
Der Kursaal von Bern befindet sich an bester 
Lage mit Sicht auf die Stadt und die Alpen. 
Er ist ein Kultur- und Kongresszentrum von 
überregionaler Bedeutung und nicht mehr 
aus Bern wegzudenken. Um die Infrastruktur 
an die stetig steigenden und sich ändernden 
Bedürfnisse anzupassen, wurde er umge-
baut. Unter anderem wurde auf der Terrasse 
des ehemaligen Kursaals ein grosszügiges 
Foyer errichtet.

Es brauchte ein "schönes" Dach

Von der Restaurant-Terrasse sieht man di-
rekt über das neue Foyer-Dach, weshalb 
eine schöne Dachabdichtung ohne Schutz- 
und Nutzschicht (Nacktdach) gefragt war.  

Dieses musste natürlich nebst der Ästhe-
tik auch den übrigen Anforderungen wie 
Wärme schutz, Dichtigkeit und Sicherheit ge-
recht werden. Dementsprechend wurde viel 
Zeit in die Projektierung und die Wahl des 
Dachsystems investiert. Die Sika Sarna fil 
AG als Systemlieferant wurde durch das Ar-
chitekturbüro B früh ins Projekt einbezogen 
und überzeugte schliesslich mit dem geeig-
neten Dachaufbau. Natürlich trugen auch 
Referenzobjekte wie die Mehrzweckhalle 
Preisegg, die Welle des Shoppy land Schön-
bühl sowie das Rolex Learning Center – alles 

sehr schöne Nackt dächer – zur Wahl eines 
Sarnafil Dachsystems bei. 

Optische Anforderungen verlangen einen 
speziellen Dachaufbau

Wie ein Dach aus einem Guss sollte es nach 
Vollendung aussehen. Das runde, fliessende 
Einfassen der 52 Oblichtkuppeln stellte da-
bei eine ausserordentliche Herausforderung 
dar. Dank der grossen Erfahrung und dem 
verlegetechnischen Können des ausführen-

den Verlegers Bauimplus AG sowie der sehr 
gut verarbeitbaren Kunststoffdichtungsbahn 
Sarnafil G 410-18 EL FELT – in der spezi-
ellen Farbe „Anthrazit“-  konnte die Dach-
fläche sauber, sicher und schön abgedichtet 
werden. 

Um den optischen Anforderungen gerecht zu 
werden, d.h. keine sichtbaren Befestigun-
gen, entschied man sich für einen speziellen 
Aufbau: So wurde die Sarnapur-Dämmplatte 
mechanisch in das Trapezblech befestigt 
und die darüberliegende Steinwollplatte 
sowie die Sarnafil-Kunststoffdichtungsbahn 
vollflächig aufgeklebt. Das ästhetisch sehr 
schöne Ergebnis darf sich sehen lassen!

Nebst Ästhetik war auch Sicherheit gefragt

Nebst der „schönen“ Dachfläche durften 
die nötigen Sicherheitselemente nicht ver-
gessen werden. Da die Dachflächen geneigt 
sind, muss das Abrutschen des Schnees 
verhindert werden und so wurde dem  Dach-
rand entlang, durchgängig ein Schneefang 
eingebaut. Ein solch exponiertes Flachdach 

braucht Unterhalt und regelmässige Kon-
trolle. Die  permanente, überfahrbare Seil-
sicherung „Seculine Vario“, gewährleistet 
einen sicheren Dachunterhalt und entspricht 
den einschlägigen Normen.

Das eindrucksvolle Beispiel des Kursaals 
zeigt, dass Ästhetik auch auf dem Dach 
möglich ist!
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Ein Wahrzeichen von 
Bern wird modernisiert

Verklebung der Steinwolldämmplatten auf die 
mechanisch befestigte Sarnapur-Dämmung

Der durchgehende Schneefang verhindert das 
Abrutschen des Schnees.

Durch die gut dehnbare Sarnafil-Abdichtung und 
dank dem Know-how des Verlegers konnten die 
Oblichter erfolgreich abgedichtet werden.


